
Am Sonntag, dem
26.05.2013, fanden auf

den Plätzen der HFV-Sport-
schule alle Mädchen-Pokalfi-
nalspiele statt. Es war leider
kein trockener und wie ge-
wohnt sonniger Pokalfinal-
tag, aber alle Spielerinnen
und auch die Zuschauer wi-
dersetzten sich dem Regen
haben vollen Einsatz ge-
zeigt. Los ging es um 10.00
Uhr mit den E-Mädchen vom
SC Condor und dem SC VM.
Da war es noch einigerma-
ßen trocken. Der SC Condor
konnte sich gegen die Mäd-

Torreiche Mädchen-Pokalfinalspiele
chen vom SC VM mit 9:1
durchsetzen und sich somit
nach der Hamburger-Hallen-
meisterschaft auch den Titel
Hamburger-Pokalsieger si-
chern. Weiter ging es um
12.00 Uhr mit den D-Mäd-
chen vom ETV und dem HSV.
Der HSV begann sehr stark
und hatte auch sehr vieleTor-
chancen, aber das Runde
wollte nicht ins Eckige. Die
Mädchen vom ETV hielten
sehr gut dagegen und konn-
ten sich zum Schluss mit 2:0
als Pokalsiegerinnen feiern
lassen.

Um 14.00 Uhr folgten die
C-Mädchen von Union Tor-
nesch und Wellingsbüttel.
Es war an diesemTag das tor-
reichste Spiel. Die Mädchen
von Union Tornesch zeigten
wieder mal sehr deutlich ih-
re Dominanz.Trotz vieler Be-
mühungen und auch einiger
Torchancen konnten die
Mädchen aus Wellingsbüttel
das 0:18 nicht verhindern. Es
war trotz dieser hohen Nie-
derlage und dem vielen Re-
gen ein Strahlen in den Au-
gen der Wellingsbüttler
Spielerinnen zu sehen, denn

man hatte das Finale
erreicht und hat nun
denTitelVize-Pokalsie-
ger 2012/2013. Natür-
lich strahlten auch die
Mädchen und der Trai-
ner von Union Tor-
nesch, denn sie haben
sich nun nach dem ge-
wonnenen Futsal-Cup
auch den Titel Pokal-
sieger 2012/2013 sehr
klar geholt.

Der Regen wollte
nicht aufhören und
deshalb wurde das B-
Mädchen ODDSET-Po-
kalfinale um 16.30 Uhr
auf den Kunstrasen
verlegt. Trotz Regen
wollten viele Zuschau-
er das ODDSET- Finale
zwischen BU und Uni-
on Tornesch sehen.
Das Spiel war sehr
ausgeglichen, beide
Mannschaften hatten
ihre Möglichkeiten ein
Tor zu erzielen, aber es
stand nach 80 Minu-
ten immer noch 0:0
und somit mussten al-
le in die Verlängerung.
Es folgten wieder 20
spannende Minuten,
aber ein Sieger war
immer noch nicht er-
mittelt, somit folgte
das ungeliebte Elfme-
terschießen. Die An-
spannung war bei je-
der Schützin und auch
bei den beiden Trai-
nern zu sehen. Aber-
mals Spannung pur,Die Pokalsiegerinnen vom SC Condor. Foto: HFV
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denn auch nach den 5
Schützinnen jeder Mann-
schaft gab es keinen Sie-
ger, es folgte jeweils eine
Schützin und nun war es
soweit: die Schützin von
BU traf das Tor und die
Schützin von Tornesch
nicht, somit sind die B-
Mädchen von BU ODD-
SET-Pokalsiegerinnen
2012/2013.

Nachdiesemspannen-
den Finale durften beide
Mannschaften die Me-
daillen von der DFB-Vize-
präsidentin Hannelore
Ratzeburg und den be-
gehrten ODDSET-Pokal
von Frau Petra Schulz von
Lotto Hamburg in Emp-
fang nehmen. Ein großer
Dank geht an Lotto Ham-
burgfürdieAusschüttung
derPrämienandieletzten
acht Teilnehmer des B-
Mädchen ODDSET-Po-
kals. Beide Mannschaf-
ten haben sich auch für
den NFV-Pokal qualifiziert
und wir wünschen bei-
den Mannschaften dort
viel Erfolg! Alle Spielerin-
nen und Schiedsrichter
durftensichübereineMe-
dailleausdenHändender
AFM-Vorsitzenden und
DFB-Vizepräsidentin
Hannelore Ratzeburg
freuen. Sie hat es sich
nicht nehmen lassen, an
diesemTagdazuseinund

warextra rechtzeitigausLondon
vom Champions-League-Finale
zurückgekehrt.Siewurdeunter-
stützt von den AFM Beisitzerin-
nen Össy Parakenings und An-
drea Nuszkowski. Ein großer
DankgehtandieHelferundHel-
ferinnen Monika Bohlin, Kerstin
Neumann, Michaela Kriegk und
Robert Mölck - auch ein beson-
derer Dank für die tolleVorberei-
tung und tatkräftige Unterstüt-
zung an den Verbandsmitarbei-
terJohannStenzel.Nurdurchdie
tatkräftige Unterstützung aller
war es trotz schlechtem Wetter
einsuperPokalfinaltag2013.Vie-
le Fotos von allen Finalspielen
gibt es in der Bildergalerie auf
hfv.de.

ANDREA NUSZKOWSKI, AFM

ODDSET-Pokalsieger bei den B-Mädchen 2013: BU. Fotos: HFV

Die Pokalsiegerinnen vom EimsbüttelerTV. Die Pokalsiegerinnen von UnionTornesch.

BU-Kapitänin Pauline Drust nimmt den ODDSET-Pokal aus den
Händen von Petra Schulz (LOTTO Hamburg) entgegen. In der Bildmitte
DFB-Vizepräsidentin Hannelore Ratzeburg.
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Dieses Jahr verlangte
Petrus den Kicking Girls

alles ab, aber die Mädels
zeigten trotz Regenschauer,
wie toll sie Fußballspielen
können. Wir sahen span-
nende Spiele und begeister-
te Mädels, die trotz Nässe
viel Ehrgeiz und Motivation
zeigten. Unser Ehrengast
Innensenator Michael Neu-
mann war von der Qualität
begeistert.
Es fiel auf, dass die Mann-
schaften sich in den 1 ½ Jah-
ren stark entwickelt haben.
Das Zusammenspiel inner-
halb der Mannschaften war
toll anzusehen und auch die
Eltern waren sichtlich ange-
tan. Wir haben uns sehr
über die Unterstützung der
Eltern gefreut und positive
Resonanz erhalten, dass
Sie Ihre Kinder spielen se-
hen konnten. Wir hoffen,
dass durch diese Eventaus-
richtung am Wochenende
einige Eltern für das Spielen
im Verein sensibilisiert wor-
den sind. Langfristig ist das
Ziel, dass die Mädchen den
Weg in den Verein finden,
um regelmäßigWettkämpfe
bestreiten zu können.

Ganz herzlich möchten wir
uns bei den Female Coa-
ches der Max-Brauer-Schule
bedanken. Die Mädchen
waren an dem Tag An-
sprechpartner bei Turnier-
leitung, Verkauf, Spielbeo-
bachtung und fungierten als

Übersetzer. Dieser Tag war
auch für die Mädchen eine
tolle Erfahrung. Sie wollen
weiterhin bei Turnieren hel-
fen und den HFV unterstüt-
zen. Ein weiterer Dank dem
1. Vorsitzenden Uwe Wetz-
ner vom SC Sternschanze,

der uns die Sportanla-
ge zur Verfügung ge-
stellt und mit seinen
Team den Tag hervor-
ragend betreut hat.

DIE PROJEKTLEITER

N. QUEISLER UND

J. ROMPPANEN

Laureus Kicking Girls Sommerturnier beim SC
Sternschanze am 25. Mai 2013 „Spaß trotz Dauerregen“!

Nadine Queisler und Jussi Romppanen mit Innense-
natorMichaelNeumannundDorotheeKodja (Referentin für
Bildung und Chancengleichheit bei der HSJ) - sie informierte
über Kids in die Clubs in Hamburg

Innensenator Michael Neumann mit Projektleiterin Nadine Queis-
ler und den Kicking Girls der Schule Perlstieg „... nur das Lächeln muss
noch geübt werden“. Fotos: HFV

Die Female Coaches der Max-Brauer-Schule mit unserer HFV-FSJlerin Denise Meinberg.
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Am 22.05.13 fand das Hambur-
ger Metropolregion Hamburg-

Cup Qualifikationsturnier beim HFV
statt. 20 Mannschaften fanden trotz
kühler Temperaturen und Dauerre-
gen den Weg nach Jenfeld, um ei-
nen der vier begehrten Startplätze
für das Finale am 12.06.13 beim FC
St. Pauli zu ergattern.

Spezieller Weise werden die
MRH-Cup Spiele ohne Schiedsrich-
ter ausgetragen. Obwohl die best-
mögliche sportliche Leistungsfähig-
keit am Turniertag abgerufen wer-
den sollte, verliefen alle Spiele sehr
fair, so dass sich die Mädchen in al-
len Situationen ohne Probleme eini-
genkonnten.DenvonderUnfallkas-
se-Nord gesponserten Fairness-
preis bekam letztendlich die Stadt-
teilschule Niendorf. Die jungen Da-
men und die Schulverantwortlichen
konnten sich über ein für sportliche
Aktivitäten zweckgebundenes
Preisgeld von 300€ freuen.

SCSternschanze,TSVSasel,Mei-
endorfer SV und Düneberger SV
setzten sich in den Viertelfinalspie-
len durch und qualifizierten sich so
als Halbfinalisten für die Teilnahme
amEndturnierbeimFCSt.Pauli!Für
einige gute Schulmannschaften
(Sts. Fischbek-Falkenberg, Gymna-
sium Dörpsweg und Gymnasium

Rahlstedt) war dagegen leider schon im
Viertelfinale Schluss: Die Vereinsmann-
schaften waren in diesem Jahr einfach zu
stark!

Im kleinen Finale (Meiendorfer SV – SC
Sternschanze) und im Endspiel (TSV Sasel
– Düneberger SV) sahen die Zuschauer
zweivonTaktikgeprägteSpiele,dietempo-
reich und spannend waren. Da in der regu-
lären Spielzeit bei beiden Spielen keine
Entscheidung fiel, traten die besten drei
Strafstoßschützen an. Hier bewiesen die
Mädchen aus Meiendorf und aus Düne-

berg die besseren Nerven und verwandel-
ten die entscheidenden Siebenmeter.
Endergebnis:

1. Düneberger SV
2.TSV Sasel
3. Meiendorfer SV
4. SC Sternschanze

Unter http://metropolregion.ham-
burg.de/mrh-fussballcup-2013/ finden Sie
weitere Informationen zum MRH-Cup
2013. Die Ergebnisse zum Hamburger
Qualifikationsturnier finden Sie auf
www.hfv.de/Schulfußball.

Metropolregion Hamburg-Cup:
200 Fußballerinnen trotzen Kälte und Regen

Strahlende Siegerinnen vom Düneberger SV. Foto: Metropolr. Hamburg

Die vier für die Endrunde qualifiziertenTeams.
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Auch wenn nicht alle
der rund 80 gemel-

deten Mädchenteams
an den diesjährigen
Hamburger Meister-
schaften im Schulfußball
auf der Rasensportanla-
ge am Kroonhorst in
Hamburg-Osdorf teilnah-
men, konnte Heinz-Wer-
ner „Buffy“ Schmidt
nach der dreitägigenVer-
anstaltung ein positives
Fazit ziehen. „Die Mäd-
chenhabenwiesooftmit
Ehrgeiz um den Sieg ge-
kämpft, dabei die Fair-
ness aber nie außerAcht
gelassen“, lobte der Vor-
sitzende des Fachaus-
schussesFußballdasVer-
halten der elf- bis zwan-
zigjährigen Frauen und
Mädchen,diesichanden
Titelkämpfen,dieimRah-
men des Wettbewerbs
„Jugend trainiert für
Olympia“ ausgetragen
wurden, beteiligten.

Große Überraschun-
gen blieben diesmal aus.
Trotzdem gab es viele
spannende Endrunden-
spielen mit knappen Ent-
scheidungen. In der
jüngsten Altersklasse
WK IV (Jahrgang 2001
und jünger) konnte die
Sportschule Alter Teich-
weg nach ihrem Sieg im
zugehörigen Technik-Teil
(Slalom, Torschuss u.
Dribbling–wirdnur inder
jüngsten Altersklasse
durchgeführt) schon vor
dem Anpfiff mit 1:0 in
Führung gehen. Nora
Clausensorgtemitihrem
Treffer im anschließen-
den Finale gegen die Ju-
lius-Leber-Schule dann
für die endgültige Ent-
scheidungundschossihr
Team ins Bundesfinale
des DFB-Schul-Cup‘s,
das im September im

thüringischen Bad Blankenburg
ausgespielt wird.

Im Wettbewerb WK III der
Zwölf- bis Vierzehnjährigen
konnte sich die Max-Brauer-
Schule durchsetzen. Das Team
von Lehrer Michael Braumann
gewann nach einem herrlichen
Freistoßtor von Annika Hell in
derVerlängerung mit 1:0 gegen
das von Oberligacoach Frank
Pieper (BU) betreuteTeam vom
Gymnasium Heidberg.

In der Altersklasse WK II der
Jahrgänge 1997 bis 1999 hatte
wieder die Stadtteilschule Alter
Teichweg die Nase vorn. Ein
Treffer von Hamburger Aus-
wahlspielerinSamanthaSteuer-
waldbeschertederMannschaft
von Andre Fincke den Sieg ge-
gen die Julius-Leber-Schule, de-
ren Betreuer Martin Hall sich er-
neut mit dem zweiten Platz zu-
frieden geben musste. So wird
Hamburg im Bundesfinale in
September 2013 in Berlin ne-
benderMax-Brauer-Schule(WK
III) auch durch die Schule Alter
Teichweg(WKII)vertretensein.
HamburgerMeister inderältes-
ten AltersklasseWK I wurde in-
des erneut die Erich-Kästner-
Schule, die ihren Vorjahrestitel
erfolgreich verteidigen konnte.

RAINER PONIK, FA FUßBALL

Alter Teichweg holt zwei Titel – HH-Meisterschaften
im Schulfußball: Schülerinnen aus Barmbek
und Altona fahren nach Berlin

STS Erich Kästner: Erfolgreiche FußballerinnenWK I 2013. Fotos: privat

Sieger imWettbewerbWK III: Max-Brauer-Schule.

Sieger imWettbewerbWK IV: STS AlterTeichweg.
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Der Verbands-Schiedsrichter-
ausschuss (VSA) mit sei-

nem Vorsitzenden Wilfred Die-
kert an der Spitze hat folgende
Entscheidungen getroffen:
AufsteigerausderLK5*inden
VSA LK 4: Martin Ghafury
(Barmbek-Uhlenhorst), Thore
Holst (Altenwerder) und Tim
Wöllmer (Süderelbe).
*Schiedsrichter inderLeistungs-
klasse5(LK5)pfeifenhauptsäch-
lichBezirksligaundeinpaarSpie-
le in der Landesliga und werden
vomVSA beobachtet.
AbsteigerausdemVSAinden

Auf- und Absteiger bei den VSA-Schiedsrichtern
BSA: Matthias Blasek (Alster-
tal/Langenhorn), Alexander Kahl
(Barmbek-Uhlenhorst), Florian
Kirsch (Halstenbek-Rellingen),
TimMilinovic(Altengamme),Ra-
mazan Özen (Concordia) und
Karsten Roos (TSV Glinde).
Aus dem VSA scheiden aus:
Daniel Burmester (TSV Glinde)
bzw. sind ausgeschieden: Tanja
Krause (HSV) und Fabian Qual-
mann (Glashütte) – bereits wäh-
rend der Serie sowie Dr. Banja-
min Raue (SC Eilbek) – nach 1
Jahr Pause.
Aufsteiger in die Regionalliga

Nord:FabianPorsch(Barsbüttler
SV)
Übernahme aus Regionalliga
Nord in die Oberliga: Markus
von Glischinski (SC Eilbek)
Aufsteiger in die Oberliga: Jor-
ritEckstein-Staben(SCWentorf),
Marco Kulawiak (Teutonia 10)
und Konrad Oldhafer (SC
Poppenbüttel)
Absteiger in die Landesliga:
Jan Hittig (SC Poppenbüttel)
und Henry Wagner (Grün-Weiß
Eimsbüttel)
In den Junioren-Bundesligen
sind inderSaison2013/14ak-

tiv: A-Junioren BL als
SR:PaulJennerjahn (TSC
Wellingsbüttel)
B-Junioren BL als SR:
JorritEckstein-Staben(SC
Wentorf)undKonradOld-
hafer (SC Poppenbüttel)
A-Junioren BL als SRA:
Florian Pötter (FC Voran
Ohe)
B-Junioren BL als SRA:
Martin Ghafury (Barm-
bek-Uhl.),Thore Holst (Al-
tenwerder),TorbenKunde
(Alstertal-Langenhorn),
TimWöllmer (Süderelbe).

Aufsteiger in die Regionalli-
ga-Nord: Fabian Porsch.

Aufsteiger in dieVerbandsli-
ga: Jorrit Eckstein-Staben.

Aufsteiger in dieVerbandsli-
ga: Konrad Oldhafer.

Aufsteiger in die Ver-
bandsliga: Marco Kulawiak

Jeden Montag neu!

JA, ICH WILL NICHTS VERPASSEN!

Konto-Nr. Bankleitzahl

KAD AWZ

Oder senden Sie uns den ausgefüllten Coupon per Post:
Sport Mikrofon · Leserservice · Postfach 1553 · 24905 Flensburg

Anrufen: 0800 – 2050 7100*
Faxen: 0800 – 2050 7101*
*Gebührenfrei

Gratis-Lese-Probe

Ja, liefern Sie mir das Sport Mikrofon 2x gratis und unverbindlich.
Danach wird die Zustellung automatisch eingestellt.

Die Lieferung soll beginnen am Montag, dem

Name/Vorname

Telefon (für Rückfragen/Zustellung)

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Ich weiß schon jetzt, dass ich Sport Mikrofon danach im Abo weiter beziehen möchte
(zzt. 8,10 €/ Monat inkl. Postzustellung, monatlich kündbar).

Vorteils-Abo

Ich zahle das Abo vierteljährlich per Bankeinzug

Vertrauensgarantie: Ich kann diese Bestellung innerhalb von zwei Wochen bei der Bestelladresse:
sh:z Schleswig-Holsteinischer Zeitungsverlag GmbH & Co. KG, Postfach 1553, 24905 Flensburg schrift-
lich widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs (Poststempel).
Weitere Informationen finden Sie unter www.shz.de

Datum/Unterschrift

Ich bin einverstanden, dass Sie mir auch zukünftig telefonisch per Mail per SMS per Brief
weitere interessante Verlagsangebote unterbreiten. Wählen Sie so viele Felder, wie Sie mögen.
Diese Einverständniserklärung kann jederzeit widerrufen werden.

Jetzt gratis testen!

www.sportmikrofon.de

Zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen!
Mit Sport Mikrofon die aktuellsten Mitteilungen
des HFV lesen und zusätzlich ausführlich
über den Fußball in Hamburg und
Schleswig-Holstein informiert zu werden.
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FC Süderelbe gewinnt
2. Liga-Pokal

Mit3:0(Halbzeit0:0)schlugderFCSü-
derelbe2.denSCPoppenbüttel2. im
Finaledes2.Liga-Pokals.Vorüber200
Zuschauern in Mümmelmannsberg
gewannen die in der 2. Hälfte überle-
genen Süderelbe verdient durchTref-
fer von Engin Aydin (2) und Cem Ula-
soglu.EinesehrguteLeistungbrachte
das Schiedsrichtergespann von Schiri
André Rosin (FC Elmshorn).

Präsidien aus Hamburg und
Mecklenburg-Vorpommern

trafen sich
ZueinerKlausurtagungtrafensichdie
PräsidiendesHamburgerFußball-Ver-
bandes und des Landesfußballver-
bandes Mecklenburg-Vorpommern
am25.05.2013inHamburg.VieleThe-
men, wie die Organisation des Spiel-
betriebes, die Folgen des Amateur-
fußballkongresses,dieFolgenderde-
mografischen Entwicklung,Vermark-
tungschancen und Öffentlichkeitsar-
beit standen auf dem Programm.
HFV-PräsidentDirkFischerbilanzierte:
„Das war ein gehaltvolles und wichti-
ges Gespräch!“ Joachim Masuch,
Präsident LFV M.-V. betonte: „Es ist

wichtig,dassmansichaufdieserEbenetrifft
und seinen Horizont im Austausch erwei-
tert!“

Nordturnier der U 14-Junioren
wird in Bremerhaven ausgetragen

In Bremerhaven wird am 8. und 9. Juni das
C2-JuniorenturnierdesNorddeutschenFuß-
ball-Verbandes ausgetragen. Die Fußball-
Landesverbände Bremen, Hamburg, Nie-
dersachsen und Schleswig-Holstein neh-
men mit ihren U 14-Juniorenauswahlteams
daranteil.DieAuslosungderHalbfinalbegeg-
nungen, die am Sonnabend, 8. Juni, um 15
und um 16.30 Uhr ausgetragen werden, er-
folgtamSpieltag inBremerhaven.Dieunter-
legenen Halbfinalisten spielen am Sonntag,
9. Juni, ab 10 Uhr den dritten Platz aus, wäh-
renddiebeidenHalbfinalsiegerab11.30Uhr
den neuen norddeutschen Meister ermit-
teln.

Sterne des Sports:
Bewerbung bis zum 16.August

Die Sterne des Sports gehen in ihre dritte
Saison in Hamburg. Die Hamburger Volks-
bankundderHSBladenwiederalleHambur-
ger Vereine ein, sich mit ihren Breitensport-
Projekten bis zum 16. August für die Sterne
des Sports 2013 zu bewerben. Prominente
Unterstützung erhalten sie dabei von Hand-
balltrainerMartinSchwalb,dersichindiesem

JahralsprominenterBotschafterfürdasPro-
jektengagiert.BewerbenkönnensichVerei-
ne, die sich über ihre sportlichen Angebote
hinaus in besondererWeise gesellschaftlich
engagieren. Das Spektrum der möglichen
ThemenreichtvonGesundheitoderIntegra-
tion über Familie, Senioren, Gleichstellung,
Klima-undUmweltschutzbiszuEhrenamts-
förderung undVereinsmanagement. Die Ju-
rywirddieProjekteaufKreativität,Innovation
unddenerzieltenErfolgprüfen.Zudensilber-
nenSternendesSports,die inHamburgver-
geben werden, erhalten die Gewinner zu-
sätzlicheinenvonderHamburgerVolksbank
gestifteten Geldpreis: 1. Platz: 4.000 Euro
(großer Stern in Silber); 2. Platz: 2.000 Euro
(kleiner Stern in Silber); 3. Platz: 1.000 Euro
(kleiner Stern in Silber) Der Sieger geht auf
Bundesebene in das Rennen um den„Gro-
ßen Stern des Sports" in Gold, der seit 2004
jährlich in Berlin vergeben wird. Die Sieger
wurden im Jahr 2012 von Bundespräsident
Joachim Gauck ausgezeichnet.

ACHTUNG!! Noch Plätze frei:
Trainer C-Breitenfußball "Jugend" –
Sonderlehrgang für Schüler/innen

(16-22 Jahre). 2.Woche
Veranstaltungsnummer: 13-Z-01219 - Ter-
min: 01.07.2013 bis 05.07.2013 - Veranstal-
tungsort:HFV-Schulungs-undAusbildungs-
zentrum, Jenfelder Allee 70 A - C, 22043
Hamburg.
Voraussetzungen: - Besuch des Basislehr-
ganges des HFV, - Teilnahme an der DFB-
Teamleiter-Ausbildung (1.Woche), - Mitglied
ineinemVereindesHFV,-Vollendungdes15.
Lebensjahres / Lizenzerteilung ab 16. Le-
bensjahr, - Schiedsrichter-Ausbildung (ist in
Trainerausbildung integriert), - Erste-Hilfe-
Ausbildung(8Doppelstunden-nichtälterals
2 Jahre).
Zielgruppe: Jungtrainer, Schüler/innen, Aus-
zubildende im Alter von 16-22 Jahre. Hin-
weis: Bei Schriftverkehr und Überweisun-
gen immer die Lehrgangsnummer ange-
ben! Durch Bezuschussung des HFV redu-
zierte Lehrgangsgebühren in Höhe von 50,-
EUR. Inkl. ÜN. Theorie und Praxis. Anmel-
dung: www.hfv.de /Aus- und Fortbildung

+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties

Einträchtig vor der Kamera: Die Präsidien des HFV und LV M.-V. mit den Präsidenten
Dirk Fischer (2. v. lks.) und Joachim Masuch (2. v. re.). Foto: Byernetzki


	HFV1.pdf
	HFV2.pdf
	HFV3.pdf
	HFV4.pdf
	HFV5.pdf
	HFV6.pdf
	HFV7.pdf
	HFV8.pdf

